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troffen sind etwa 85 Prozent der Haushalte 
in unserem Netzgebiet. Diese zweite Phase 
der Umstellung startet ab dem 31. Mai 
2021.

So läuft die Anpassung ab
Die von den Stadtwerken beauftragten In­
stallateure tauschen zum Beispiel die Bren­
nerdüsen der Gastherme aus und/oder neh­
men neue Einstellungen vor. Der Termin bei 
Ihnen vor Ort dauert normalerweise etwa 
60 Minuten pro Gerät. Wie Sie es bereits 
von der Erhebung kennen, melden wir uns 
auch für diese Arbeiten im Vorfeld schrift­
lich bei Ihnen an. Die ersten Haushalte er­
halten ihre Anschreiben ab Mitte Mai per 
Post.

Bitte beachten Sie: Zu Ihrer Sicherheit kön­
nen sich alle Mitarbeiter der Stadtwerke 
Verden sowie unserer Partnerunternehmen 
eindeutig ausweisen. Im Zweifel fragen Sie 
bei uns nach: Tel. 04231 915-0.

	� �����Mehr Infos gibt es auf  
www.stadtwerke-verden.de – folgen 
Sie einfach dem QR-Code. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

auch in diesen herausfordernden Zeiten verlieren wir als zukunftsorientiertes Unternehmen nie  
unsere Ziele aus dem Blick. Dazu gehört der Ausbau klimaschonender Energieerzeugung, den wir 
seit Jahren vorantreiben – zum Beispiel mit unseren Photovoltaikanlagen auf eigenen und öffent­
lichen Dächern. Nun steht das nächste große Projekt in den Startlöchern: Zusammen mit einem  
privaten Bauunternehmer planen wir den ersten Verdener Solarpark. Die PV-Anlage mit einer Leistung 
von 1,8 Megawatt soll in Klein Hutbergen entstehen und rein rechnerisch rund 500 Haushalte mit  
einem Jahresverbrauch von 4.000 kWh mit sauberem Strom versorgen. Die Vorbereitungen und  
Genehmigungsverfahren laufen derzeit noch, aber wir gehen davon aus, dass die Anlage im Laufe 
dieses Jahres gebaut werden kann.

Mit dem selbst erzeugten Solarstrom wollen wir in erster Linie zum Klimaschutz beitragen und den 
Anteil regenerativer Energien im Stromnetz erhöhen. Doch wir denken weiter: Eine Option ist die  
zukünftige Produktion von grünem Wasserstoff. Während wir die Entwicklungen rund um diesen 
Hoffnungsträger der Energiewende beobachten, bauen wir bedarfsgerecht die Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge weiter aus. Wir bleiben am Puls der Zeit – darauf können Sie vertrauen. 

Jochen Weiland
Geschäftsführer der Stadtwerke Verden GmbH

Bundesweit wird die Erdgasqualität suk­
zessive von L- auf H-Gas umgestellt. Die 
dafür nötige Erhebung aller Erdgasgeräte 
im Netzgebiet der Stadtwerke Verden ist 
bereits erfolgreich abgeschlossen. In die­
ser ersten Phase identifizierten die Mon­
teure der Firma Eltel Infranet GmbH im  
Auftrag der Stadtwerke Verden fast 11.300  
Geräte, die nun an die höhere Erdgasquali­
tät angepasst werden müssen. Davon be­

Phase 2 der Erdgasumstellung startet

Umstellbonus verlängert!

Wir fördern den Umstieg von Öl auf 
Erdgas mit 250 Euro.
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dunkler und in der Mitte des Tunnels heller 
sind. Tagsüber ist es andersherum: helles 
Licht am Eingang, im Tunnel etwas dunkler. 
Dazu haben wir alle 14 Leuchten auf LED-
Technik umgerüstet, die verschiedene Licht­
stufen ermöglicht.“ Der positive Neben­
effekt: Die LED-Lampen sparen viel Energie. 
Die Steuerung wurde an die Straßenbe­
leuchtung gekoppelt: Sobald sich diese in 
der Dämmerung einschaltet, wechselt die 
Tunnelbeleuchtung auf das Nachtpro­
gramm.

Der Holzmarkttunnel in Verden gilt bei vie­
len Radfahrern und Fußgängern als Risiko­
strecke, da es dort schon häufig zu Unfällen 
kam. Daher haben die Stadtwerke Verden im 
vergangenen Herbst die Beleuchtung ver­
bessert. Andreas Engfer, Fachgruppenlei­
tung Mittelspannung, erklärt: „Das Problem 
waren die harten Übergänge zwischen hell 
und dunkel im Eingangsbereich des Tunnels. 
Damit es nicht mehr blendet, haben wir eine 
Lösung entwickelt, durch die bei Dunkelheit 
die Leuchten im Eingangsbereich etwas 

Wir machen Sie e-mobil
Sobald Corona die Öffnung unseres Kundencenters erlaubt, geht auch die Vermietung 
der Stadtwerke EnergieRäder und unseres e-Golfs wieder los. Zurzeit werden alle Räder 
gründlich gewartet und mit Handyhalterungen für die Navigation ausgestattet. Alle 
Verleihkonditionen und die Online-Reservierung gibt es auf unserer Webseite unter 
„Service“ – oder telefonisch bei unserem Kundenservice-Team: 04231 915-0.

Schluss mit den komplizierten Plus-
Klassen wie „A++“: Die EU-Effizienz­
label, beim Kauf von Haushaltsgerä- 
ten eine wertvolle Orientierungshilfe 
zum Stromverbrauch, wurden für viele 
Elektrogeräte grundlegend überarbei­
tet. Ab März 2021 reicht die Skala nur 
noch von A für die effizientesten Geräte 
bis G für Energiefresser. Denn durch den 
aktuellen Stand der Technik fielen zum 
Beispiel bei Kühlschränken zuletzt fast  
alle Modelle unter die Besten, ein Ver­
gleich war damit kaum noch möglich. 
Mit der neuen Skala steigen auch die 
Anforderungen an die Sparsamkeit der 
Geräte. Dadurch kann ein Kühlschrank, 
der vor Kurzem noch ein „A+++“ er­
reichte, mit der Umstellung in eine 
deutlich schlechtere Klasse rutschen. 
Zusatzinformationen wie die Dauer von 
Eco-Sparprogrammen bei Wasch- und 
Spülmaschinen runden die Verbesse­
rungen auf den neuen Labels ab.

Neue Energielabel 
für mehr Durchblick

Mehr Sicherheit durch besseres Licht

Auch die Stadtwerke Verden fördern
Unabhängig von den Bundesmitteln unter­
stützen auch wir die Installation einer 
Wandladestation mit 250 Euro pro Gerät. 
Diesen Zuschuss können sowohl Privat- als 
auch Gewerbekunden in Anspruch nehmen. 
Die Kombination mit unserem 100 % grünen 
VerNaturstrom sorgt dabei für eine opti- 
male CO2-Bilanz. Sie wollen keine Tank­
stelle in der eigenen Garage? Kein Prob­
lem: Die Stadtwerke sorgen auch für die 
öffentliche Ladeinfrastruktur und betreiben 
mittlerweile acht Ladepunkte, an denen 
rund um die Uhr Ökostrom getankt werden 
kann. 

Um die Elektromobilität richtig ins Rollen zu 
bringen, haben das Bundesverkehrsminis­
terium und die Kreditbank für Wiederaufbau 
(KfW) im November 2020 ein Förderprogramm 
zum Bau nicht-öffentlicher Ladestationen für 
E-Autos gestartet: Privatpersonen erhalten 
damit einen Zuschuss von 900 Euro pro Lade­
punkt – vorausgesetzt, sie werden mit Öko­
strom betrieben und die Gesamtkosten liegen 
nicht unter der beantragten Fördersumme. 
Wer das Angebot nutzen möchte, sollte sich 
beeilen, denn laut KfW waren Mitte Februar 
bereits 180 der bereitgestellten 200 Millionen 
Euro Fördermittel verplant. Berichten zufolge 
soll die Fördersumme allerdings um weitere 
100 Millionen Euro aufgestockt werden.

Wallboxen auf der Überholspur

	� �����Alle Infos zur Bundesförderung finden Sie auf www.kfw.de/440, die Förder
bedingungen und den Förderantrag der Stadtwerke Verden erhalten Sie auf  
www.stadtwerke-verden.de unter Energiedienstleistungen/Förderprogramme.

3energieplus   März 2021



Die rund 100.000 tierischen Mitarbeiter der Stadtwerke Verden waren letztes 
Jahr gut beschäftigt: Die Bienen, die in zwei Völkern auf unserem Gelände in 
der Weserstraße leben, haben reichlich Flugstunden absolviert und Blüten­
nektar von Stauden, Obstbäumen und Blumen gesammelt. „Im Sommer 
konnten wir zum ersten Mal Honig herstellen“, berichtet der Stadtwerke-Mon­
teur und Hobby-Imker Dieter Küster. Ganze 30 Kilogramm des süßen Goldes 
wurden an die Stadtwerke-Mitarbeiter verteilt – nun sind alle gespannt, wie 
die Honigernte 2021 laufen wird.

Vor einiger Zeit bekamen die fleißigen Sammlerinnen neue Nachbarn: Neben 
den Bienenstöcken steht nun ein Insektenhotel, das Kinder unserer Mitarbeiter 
bastelten. Dazu kamen zwei weitere am Wasserwerk und auf der Bienenweide 
am Verwell. „Es summt und brummt rund um die Stadtwerke – das ist ein klei­
ner, aber wichtiger Beitrag zum Naturschutz“, erklärt Küsters Kollege Martin 
Schleupner.

Auf die Stadtwerke Verden ist Verlass: Wir fördern als Dienstleister 
der Daseinsvorsorge die Lebensqualität in der Region.

Beim Bummel durch die Fußgängerzone im 
Lieblingsladen einkaufen oder für Reparatu­
ren den Handwerker des Vertrauens anru­
fen – lokale Dienstleister und Händler bele­
ben die Innenstädte, stärken die heimische 
Wirtschaft und sorgen für ein lebenswertes 
Umfeld. So auch die Stadtwerke Verden: Wir 
sind die erste Adresse vor Ort, wenn es um 
die zuverlässige Versorgung mit Strom, Erd­
gas, Wärme und bestem Trinkwasser geht. 
Als servicestarkes Unternehmen zeichnen 
wir uns durch persönliche Ansprechpartner 
und die Nähe zu unseren Kunden aus.

Vielseitig engagiert
Kommunal verwurzelt, liegen uns die Men­
schen in Verden und umzu besonders am 
Herzen. „Wir haben uns regionale Verant­
wortung auf die Fahne geschrieben. Des­
halb engagieren wir uns in verschiedensten 
Bereichen und unterstützen zum Beispiel 
soziale, sportliche und kulturelle Projekte, 
soweit es uns möglich ist – ob tatkräftig mit 
unserer mobilen Trinkwassertheke bei Events, 
der jährlichen Weihnachtsbeleuchtung oder 
auch mit Finanzspritzen für Crowdfunding-
Projekte“, erklärt Stadtwerke-Geschäfts­
führer Jochen Weiland. Mit dem Betrieb des 
Verwell Erlebnisbades leisten wir einen wei­
teren Beitrag zur Lebensqualität, der weit 
über die Grenzen Verdens hinaus reicht.

Vorteile für alle
Gut für Verden: Da wir Aufträge bevorzugt 
lokal vergeben, sichern wir so auch Arbeits- 
und Ausbildungsplätze in der Region und 
sorgen für verlässliche Einnahmen der Kom­
mune, die dort wieder investiert werden – 
eine Win-win-Situation für alle. „Für uns ist 
die Zukunftsfähigkeit Verdens sehr wich­

Ihre Stadtwerke

Aus Überzeugung engagiert

Das große Summen

Stadtwerke-Chef Jochen Weiland (l.) und  
Martin Schleupner (r.) freuen sich über die 
krabbelnden Gäste im Insektenhotel am 
Verwell.

Elektromonteur und Hobby-Imker  
Dieter Küster präsentiert den ersten 
Stadtwerke-Honig. 
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Die Freude beim TSV Walle von 1913 und 
der Frauenberatung Verden ist groß: Sie 
sind die ersten Vereine, die über unsere 
Crowdfunding-Plattform innerhalb von vier 
Wochen so viel Geld gesammelt haben, 
dass ihre Projekte erfolgreich umgesetzt 
werden können. Auf der Plattform stel- 
len lokale Vereine und Einrichtungen ihr 
Wunschprojekt vor, um so Spenden für ein 
bestimmtes Vorhaben zu sammeln. Die 
Stadtwerke unterstützen dabei jede Spende 
ab zehn Euro mit weiteren zehn Euro.

Große Hilfe für die Kleinen
Der TSV Walle benötigte für sein U8-Fuß­
ballteam Spenden von insgesamt 1.000 
Euro, um für seine jungen Fußball-Helden 
einen neuen Trikotsatz und neue Bälle an­
zuschaffen. Innerhalb der Familien, bei 
Nachbarn und Freunden haben die Kicker 
ordentlich die Werbetrommel gerührt, so­
dass 1.130 Euro – davon 420 Euro aus dem 
Fördertopf der Stadtwerke – zusammen­
kamen.

Eine Stunde mehr Beratung
Mit ihrem Herzensprojekt „Eine Stunde 
Mut“ wollte die Frauenberatung Verden 
3.300 Euro sammeln, um mehr Gespräche 
in der Gewaltberatung zu ermöglichen. Der 
gemeinnützige Verein ist für Frauen und 
Mädchen eine wichtige Anlaufstelle bei 
Konfliktsituationen und ist laufend auf 
freiwillige Zuwendungen angewiesen, da 
ein Großteil der Arbeit durch Spenden  
finanziert wird.

Persönlicher Einsatz zahlt sich aus
„Ich kann nur jedem empfehlen, die 
Crowdfunding-Plattform zu nutzen“, so 
Regine Balk, Mitarbeiterin der Frauenbera­
tung. „Ein Selbstläufer ist dieser Weg zwar 
nicht – wir mussten einiges an Zeit und  
Arbeit investieren, um genügend Menschen 
auf uns aufmerksam zu machen und die 
Zielsumme zu erreichen. Aber das Team 
von fairplaid, das im Auftrag der Stadtwerke 
die technische Umsetzung übernimmt, 
half uns dabei, das Projekt auf die Internet­
plattform zu bringen und auch die Zahlungs­
abwicklung lief absolut seriös und sicher.“ 

Ihr Tipp: Das Spendenziel nicht zu hoch 
ansetzen, denn wenn es nicht innerhalb von 
28 Tagen erreicht wird, ist es vorbei und die 
Spendenwilligen erhalten ihr Geld zurück.

Für die Frauenberatung hat sich die Mühe 
gelohnt: Es kamen 5.497 Euro zusammen, 
660 Euro davon von den Stadtwerken  
Verden. „Jetzt können wir ein Jahr lang  
wöchentlich eine zusätzliche Beratungs­
stunde anbieten. Das ist ein großer Gewinn 
für alle, die unsere Hilfe brauchen“, sagt 
Regine Balk.

www.frauenberatung-verden.de

tig“, betont Weiland. Nachhaltigkeit spielt 
dabei eine große Rolle: vom Ausbau der  
regenerativen Energieerzeugung über das 
Vorantreiben der örtlichen Ladeinfrastruk­
tur für Elektrofahrzeuge bis hin zum Arten­
schutz. So machen wir uns stark für eine  
attraktive Region. 

Gemeinsam helfen

Regine Balk (obere Reihe, 2. v. l.) und ihre 
Team-Kolleginnen von der Frauenberatung 
Verden freuen sich über „Eine Stunde Mut“ 
mehr pro Woche.

Beim Verdener Stadtlauf unterstützen wir die 
Sportler mit frischem Trinkwasser.

Vor Ort einkaufen lohnt sich für alle.
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Mit VerNaturstrom entscheiden sich unsere Kunden für besonders 
nachhaltigen Ökostrom. Seit fast 14 Jahren kooperieren die Stadtwerke 
Verden dafür mit Greenpeace Energy, die den TÜV­zertifizierten Strom 
besonders nachhaltig produzieren. Dass Verbraucher mit dem grünen 
Strom aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz leisten, hat kürzlich auch 
das Magazin ÖKO­TEST bestätigt: Die Experten überprüften, welche 
Ökostromprodukte den Ausbau von erneuerbarer Energie wirklich för­
dern. Greenpeace Energy landete mit seinem Ökostromangebot unter 
den Testsiegern und erhielt die Note „sehr gut“.

Geprüfte Qualität
„Wir haben uns damals bewusst für die Zusammenarbeit mit Green­
peace Energy entschieden, denn wir wollten beim Angebot eines Öko­
stromprodukts keine Kompromisse machen“, erläutert Geschäfts­
führer Jochen Weiland. So sprachen neben den Kosten auch die stren­
gen „Greenpeace­Kriterien für sauberen Strom“ für die Wahl dieses 
Vertragspartners. Der gelieferte Strom stammt zu 100 % aus umwelt­
schonenden Kraftwerken, deren Betreiber weder mittelbar noch un­
mittelbar an Atomkraftwerken beteiligt sind. Ein Teil des Erlöses 

fließt direkt in den Neu­
bau regenerativer Kraft­
werke. Dass die Qualitäts­
kriterien eingehalten wer­
den, wird fortlaufend kon­
trolliert und von verschie­
denen unabhängigen Gut­
achtern zertifiziert.

CO2-Sparen leicht 
gemacht
Ein Wechsel zu VerNatur­
strom leistet somit einen 
positiven Beitrag zur Ener­
giewende. So spart ein 
durchschnittlicher 4­Per­
sonen­Haushalt damit im 

Vergleich zu konventionell erzeugtem Strom circa 1,9 Tonnen CO2 im 
Jahr – das entspricht der Menge, die im gleichen Zeitraum von rund 
150 Buchen kompensiert wird.

Generell gilt: Als Ökostromkunde können Sie direkt beeinflussen, wie 
viel grüne Energie produziert wird und in die Versorgungsnetze fließt. 
Entsprechend reduziert sich der Bedarf an fossilen Energieträgern. Je 
mehr Verbraucher sich also für nachhaltige Produkte entscheiden, umso 
stärker wächst der regenerativ erzeugte Anteil am Strom­Mix.

Wir sind 
startklar!

Konsequent 
grüner Strom

Die Auswirkungen der Corona­Krise sind 
auch an den Bäderbetrieben nicht spurlos 
vorbeigegangen. Nach der langen Pause im 
Frühjahr 2020 mussten die Einrichtungen 
im November erneut schließen. „Wir wis­
sen, dass vielen Schwimmbadbetreibern in 
Deutschland das Wasser mittlerweile bis 
zum Hals steht“, bedauert Jochen Weiland, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Verden. 

Wann das Verwell Erlebnisbad in 
Verden wieder öffnen darf, war 
zum Redaktionsschluss dieser 
energieplus noch nicht bekannt. 
Eine endgültige Schließung 
müssen Badegäste aber nicht 
befürchten. Ganz im Gegenteil: 
Die Vorbereitungen auf die Wie­
dereröffnung laufen aktuell auf 
Hochtouren!

8,6 %

19,1 %

52,4 %

Anteil regenerativer Energien vom Januar 2002 
bis zum 30. Juni 2020 / Quelle: Fraunhofer ISE

2002 2010 2020

8,6 %

19,1 %19,1 %19,1 %

52,4 %

Der Anteil erneuerbarer 
Energien an der deutschen 
Stromerzeugung steigt 
kontinuierlich an.

Chantal Facius bei einer kombinierten Rettungsübung, 
die verschiedene Disziplinen des Wasserrettungs-
dienstes in sich vereint.
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Für das Verwell gibt er jedoch Entwarnung: 
„Wir halten trotz wirtschaftlicher Einbußen 
durch!“

Freibad soll früher öffnen
Arne Lindhorst, stellvertretender Badleiter 
des Verwells, geht davon aus: Das Freibad 
wird noch vor dem Hallenbad öffnen. „Wir 
haben Anfang März mit der Freibadaus­
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winterung begonnen, weil wir hoffen, dass 
wir dieses Jahr früher loslegen können – 
statt Mitte Mai schon Ende April“, zeigt er 
sich optimistisch. Voller Vorfreude auf die 
Wiedereröffnung berichtet Lindhorst von 
vorgezo genen Revisionsarbeiten: „Wir füh­
ren Reinigungen und Reparaturen durch, 
tauschen beschädigte Fliesen aus und 
streichen Wände neu – eben alles, was da­
zugehört.“ Die Corona­Pause wurde außer­
dem dazu genutzt, um das Material des Fil­
ters für die Erlebnisbecken auszutauschen. 
Darüber hinaus sind ab dem 10. Mai Sanie­
rungsarbeiten am Dach des Hallenbades 
und an der Fassade des Verwells geplant. 
Etwa zur gleichen Zeit soll die Lüftungs­
anlage ausgetauscht werden. Aufgrund der 
Arbeiten am Dach bleibt das Sportbecken 
im Hallenbad von Mai bis September ge­
schlossen. „Von unserer Seite kann es wei­
ter gehen. Wir sind bereit!“, so Lindhorst. 

Keine leeren Becken
Die Ausbildung im Verwell läuft auch 
während des Lockdowns weiter. Allerdings 
unter etwas anderen Umständen: Die Be­
treuung von Besuchern entfällt derzeit, da­
für wird der innerbetriebliche Unterricht 
aufrechterhalten: „Wir führen Schwimmtrai­
nings durch, bringen unseren Azubis alles 
Nötige rund um die Technik bei und tun 
alles, um sie bestmöglich auf ihre Prüfun­
gen vorzubereiten“, betont Lindhorst. Für 
das kommende Lehrjahr sucht er sogar 
noch nach neuen Auszubildenden. „Wir 
haben die Bewerbungsfrist verlängert und 
freuen uns über jeden Interessenten!“, lautet 
sein Aufruf. 

Auszubildende 
gesucht!
Du hast Spaß an der Bewegung im und 
am Wasser? Bist technisch interessiert 
und hast Freude am Umgang mit Men­
schen? Das trifft sich gut! Das Verwell Er­
lebnisbad sucht zum 1. August 2021 
sportliche Azubis für die Ausbildung zur/
zum Fach angestellten für Bäderbetriebe 
(m/w/d). In diesem Job erwarten dich 
viele spannende und verantwortungsvol­
le Auf gaben: Du nimmst Schwimmabzei­
chen ab, leitest Kurse, beaufsichtigst die 
Badegäste und pflegst die Anlagen. 

Genau das Richtige für dich? Dann schnell! 
Schick deine Bewerbung bis Ende März 
2021 an info@stadtwerke­verden.de oder 
per Post an: Stadtwerke Verden GmbH, 
Weserstraße 26, 27283 Verden.

Warten auf unsere 
Gäste: Wir freuen uns 
auf die Freibadsaison.

Auszubildende Anna-Sophia Schröder übt die 
Wiederbelebung. 

Verwell-Azubi Chantal Facius 
analysiert eine Wasserprobe.

Mit vereinten Kräften bringt das 
Verwell-Team alles zum Strahlen.
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Stadtwerke Verden GmbH
Weserstraße 26
27283 Verden

Geschäftszeiten
Mo. ­ Do. 7 bis 16 Uhr
Fr.  7 bis 12 Uhr
telefonisch erreichbar
Mo. ­ Fr. 7 bis 22 Uhr 

Telefon 04231 915­0
Telefax 04231 915­120
WhatsApp 0160 90447829
info@stadtwerke­verden.de
www.stadtwerke­verden.de

Störungsdienst rund um die Uhr: 
Telefon 04231 915-112

Verwell Erlebnisbad
Saumurplatz
27283 Verden

Telefon 04231 9566655
info@verwell.de
www.verwell.de
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Wir sind für Sie da!

Wie viele Osterküken verstecken sich in dieser energieplus-Ausgabe? 

Vorname/Name

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

Und das können Sie gewinnen: 
Radeln mit Rückenwind – so machen Ausflüge 
ins Grüne Spaß! Wir verlosen 3 x 2 Stadtwerke 
EnergieRäder für ein Wochenende.

Ob komplizierte Kalkulationen erstellen oder die Buch­
haltung überprüfen – bei Julia Wolters dreht sich fast 
alles um Zahlen. Was für die einen nach einem trockenen 
Alltag klingt, ist für die Abteilungsleiterin des Finanz­ 
und Rechnungswesens ein Traumjob. „Ich schiebe ein­
fach gerne Zahlen hin und her und wälze Statis tiken“, 
erzählt sie. Bevor Wolters 2007 zu den Stadt werken 
kam, hat sie lange in einem Steuerfachbüro gearbeitet. 
„Irgendwann wollte ich einfach mal was anderes machen 
und habe mich als Quereinsteigerin bei den Stadt­
werken beworben“, erinnert sie sich. Ein echter Glücks­
griff, wie sich herausstellte: „Ich kann hier viel freier 
arbeiten, habe nicht ständig Zeitdruck und ein tolles 
Team an meiner Seite.“

Voller Energie im Einsatz
Zwischen dem Erstellen von Wirtschaftsplänen sowie 
den Jahresabschlüssen, die zu Wolters Lieblingsauf­
gaben gehören, zählt auch die Betreuung der Auszubil­
denden zu ihren Aufgaben. „Wenn unsere Azubis Sorgen 
oder Fragen haben, habe ich immer ein offenes Ohr für 
sie“, erklärt die Verdenerin. Außerdem bereitet sie die 
angehenden Fachkräfte im internen Unterricht auf ihre 
Abschlussprüfungen vor. Nach der Arbeit powert sich 
die begeisterte Sportlerin gerne beim Rudern auf der 
Aller aus. „Da bekomme ich den Kopf frei und tanke 
Energie für die nächsten Aufgaben“, so Wolters.

Lösung bis zum 15. Mai 2021 per Post oder E-Mail einsenden an:
Stadtwerke Verden GmbH, Weserstraße 26, 27283 Verden, energieplus-raetsel@stadtwerke-verden.de 
Teilnahmeberechtigt sind nur Energiekunden der Stadtwerke Verden. Mitarbeiter der Stadtwerke und deren 
Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Pro Kunde nur eine Einsendung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Ihr entgeht kein Zahlen­
dreher: Julia Wolters 
leitet das Finanz­ und 
Rechnungswesen der 
Stadtwerke Verden und 
behält die Finanzen 
immer im Blick.

Zahlen, 
bitte!

Die Lösung des letzten Rätsels: 176
Über je eine Gutschrift für wahlweise 500 kWh 
Strom oder 2.000 kWh Erdgas freuen sich Henry 
Höft, Gabriele Mahnke und Michael Schloen.
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